
Personen-Suchergebnisse: Miller Oskar von Ingenieur

7. Mai 1855 – Oskar von Miller wird in der Nymphenburger Straße geboren

München-Maxvorstadt * Oskar von Miller wird in der Nymphenburger Straße geboren.

16. September 1882 – Die erste deutsche Elektrizitätsausstellung im Münchner Glaspalast

München-Maxvorstadt * Aufgrund einer Initiative Oskar von Millers, dem späteren Gründer des

Deutschen Museums, findet im Münchner Glaspalast die erste deutsche

Elektrizitätsausstellung statt.    Neben der Bogenlampe, der Glühlampe und der Anwendung des

Dynamos können die Münchner das Telephon als weitere technische Errungenschaft

bewundern. Dieses neuartige Kommunikationsmittel findet in München großen Anklang und zählt

bald zu den wichtigsten Einrichtungen jeder werdenden Großstadt. 

1883 – Oskar von Miller verlässt München in Richtung Berlin

München - Berlin * Oskar von Miller verlässt München. In Berlin nimmt er die Aufgabe eines

Technischen Direktors bei der Deutschen Edison-Gesellschaft, der späteren Allgemeinen

Elektrizitäts-Gesellschaft - AEG, wahr. Seine Hauptaufgabe besteht im Bau elektrischer

Zentralstationen zur Versorgung kleiner Stadtbezirke.

1890 – Oskar von Miller gründet sein eigenes Ingenieur-Büro

München * Oskar von Miller gründet sein eigenes Ingenieur-Büro in München, das sich zu einem

der bedeutendsten europäischen Planungsbüros für Kraftwerkanlagen entwickeln wird.

21. Juni 1918 – Der Landtag beschließt Bau des Walchensee-Kraftwerkes

München-Kreuzviertel * Der Landtag beschließt die von Oskar von Miller angestrebte landesweite

staatliche Stromversorgung und den Bau des Walchenseewerkes. 
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24. Januar 1924 – Das Walchensee-Kraftwerk erzeugt Strom

Walchensee * Das Walchensee-Kraftwerk geht in Betrieb. 
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